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Geburtstage über 90

Im Jänner feierte Sr.M. Adelheid, Kirchenplatz 
ihren 90. Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch!

Im Jänner feierte Wolf Josef, Schnelling 
seinen 90. Geburtstag.

Im Jänner feierte Dax Oswald, Lindenstraße 
seinen 90. Geburtstag.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Steinerkir-
chen an der Traun hat am 4. Februar 2014 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

Die Abgangsdeckung im Jahr 2013 für den Betrieb 
des Pfarrcartias Kindergartens wurde durch den Ge-
meinderat beschlossen.
Abstimmung: einstimmig

Für den Bau des Güterweges Eden wurde der Finan-
zierungsplan beschlossen sowie für die Einreihung 
der Straße in die Straßengattung „Güterweg“ eine 
entsprechende Verordnung erlassen.
Abstimmung: einstimmig

Der Prüfbericht des örtlichen Prüfungsausschusses 
vom 19.12.2013 wurde vom Gemeinderat zur Kennt-
nis genommen.

Die Änderung der Rückzahlungskonditionen für die 
vom Land OÖ gewährten Darlehen zum Bau von 
Wasserver- und Abwasserentsorgungsanlagen wurde 
beschlossen.
Abstimmung: einstimmig

Die Änderung der Nutzungsgebühren für den Ge-
meindefriedhof ab 1. Jänner 2015 wurde vom Ge-
meinderat beschlossen.
Abstimmung: einstimmig

Für die Erweiterung des Gemeindefriedhofes wurde 
ein Grundsatzbeschluss gefasst.
Abstimmung: einstimmig

Für die Sanierung des Marktgemeindeamtes wurde 
die Vorgangsweise der Projektabwicklung im Ge-
meinderat festgelegt.
Abstimmung: einstimmig

Berichte aus den folgenden Ausschüssen wur-
den zur Kenntnis gebracht. 
(Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenhei-
ten sowie für Angelegenheiten der örtlichen Raum-
planung, Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Kul-
tur- und Sportangelegenheiten, Ausschuss für örtl. 
Umweltfragen, Ausschuss für Jugend-, Familien-, Se-
nioren- und Integrationsangelegenheiten)

Der Ankauf eines Kleinlöschfahrzeuges für die FF 
Steinerkirchen sowie der entsprechende Finanzie-
rungsplan wurden beschlossen.
Abstimmung: einstimmig

Aus dem Gemeinderat
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Internetadresse: www.steinerkirchen.at, Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Johann Auer

Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4652 Steinerkirchen a.d.Traun 
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Geburten im Jänner 2014

Wir gratulieren herzlich folgenden Familien zur Ge-
burt eines neuen Erdenbürgers:

Linda und DI (FH) Lambert Neuböck, Niederheischbach 37   ein Leonhard Ferdinand

Mag. Viktoria Weber und Mag. Dr. Gerhard Obermair, Wollsberg 11  eine Johanna Philippa

Eva Pühringer-Obernberger und Markus Höckner, Eden 11   eine Marlene

Nach den vielen positiven Rückmeldungen der Bevölkerung zum Kalender 2014 wer-
den wir auch einen Kalender für das Jahr 2015 zur Verfügung stellen.
Dafür suchen wir aktuelle, stimmungsvolle Fotos von Steinerkirchen a.d.Traun! Diese 
können Sie bis zum 30. Juni 2014 am Marktgemeindeamt Steinerkirchen a.d.Traun 
abgeben.
Die Fotos sollten am besten bereits digitalisiert sein und eine hohe Aulösung besit-
zen. Es besteht kein Anspruch auf eine Veröffentlichung.

Gemeindekalender

Nachtrag zum Veranstaltungskalener
03. März 2014 - 19 Uhr

„Insolvenz meines Geschäftspartners - Ansprüche absichern, durchsetzen und abwehren!“
Veranstalter: Wirtschaftsbund Steinerkirchen/Fischlham

Vortrag: Mag. Walter Scheinecker

28./29. Juni 2014
Sommerfest der Sportunion Sektion Fußball

Ehemaliger Gemeindesekretär feierte 80. Geburtstag

Der ehemalige Gemeindesekretär 
und Ehrenringträger der Markt-
gemeinde Steinerkirchen an der 
Traun, Ernst Augustin, feierte am 
12. Jänner 2014 seinen 80. Ge-
burtstag.
Bgm. Johann Auer, Vizebgm. Ge-
org Eckmair und Amtsleiter Ing. 
Alexander Bäck gratulierten dem 
Jubilar, der bei einem Geburs-
tagsessen mit seinen ehemali-
gen Mitarbeitern am 14. Jänner 
2014 im Steinerkirchner Gasthaus 
d‘Sunn Leitn feierte.

Im Jahr 1959 ist Augustin in den Gemeindedienst eingetreten und war von 1961 bis 1994 Gemeindesekretär.
Ernst Augustin ist außerdem Träger des Goldenen Verdienstzeichens der Republik Österreich.
Winfried Weitzhofer und Franz Stinglmayr schlossen sich den zahlreichen Gratulanten an und wünschten 
dem Geburtstagskind im Namen der Bergsteigergemeinschaft Steinerkirchen an der Traun alles Gute für den 
weiteren Lebensweg.
Das Bergsteigen, das Reiten und die Sportunion sind neben der Familie die große Leidenschaft des Jubilars.
Herzliche Gratulation!

v.l.n.r.: Vizebgm. Georg Eckmair, AL Ing. Alexander Bäck, 
Ernst Augustin mit Bgm. Johann Auer
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Verein JUST - neuer Vorstand

Bürgermeister Johann Auer und GV Alice Wimmer bedankten sich bei den neu gewählten Funktionären und 
wünschen ihnen und dem Verein für die Zukunft alles Gute.

v.l.n.r.: Vanessa Brunmayr, Sarah Pühringer, Magdalena Krumphuber, Rebec-
ca Schiffer, Leiterin d. Jugendraumes Regina Hörtenhuber, GV Alice Wimmer
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Landjugend Steinerkirchen/Fischlham

Die Landjugend Steinerkirchen/Fischlham veranstal-
tete am 23. November 2013 im Gemeindezentrum 
Fischl-ham die alljährliche Jahreshauptversammlung. 
An diesem Abend beendeten Sabine Stockhammer 
als Leiterin-Stellvertreterin und  Michael Ecklbauer als 
Leiter-Stellvertreter ihre Funktion im Vorstand. Somit 
kamen neue Gesichter hinzu: Jasmin Steinerberger 
als Schriftführerin, Michaela Rapperstorfer als Pres-
sereferentin und Thomas Wieser als Sportreferent. 
Die Landjugend spendete auch heuer wieder Geld 
für einen guten Zweck. Dieses Mal ging der Betrag 
an den kleinen Lukas, der ohne Augen auf die Welt 
kam und mit dem gespendeten Geld will man ihm die 
Möglichkeit, eine Therapie durchzuführen, geben.

Mitglieder der Landjugend
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Kabarett BlöZinger
„Erich“

 Freunde sind Gottes Entschuldigung für die Familie. Wir haben viele Freunde. 
Eine einfache Aufgabe, ein einfacher letzter Wunsch. Ein kurzer Auslug in 
das größte soziale Geheimnis unserer Gesellschaft in eine Familie. Man kann 
sich für sie schämen, sie verleugnen, vor ihr davonlaufen, aber sie wird einen 
immer wieder einholen. Wir sind nicht irgendeine Familie. Wir sind die Familie 
von ERiCH.

Seit 2004 sind Robert BLÖchl & Roland penZINGER unter dem Namen BlöZinger als Kabarettisten im In- und 
Ausland unterwegs um mit ihrem Publikum einen angenehmen, lustigen Abend zu verbringen. 

2013 gewannen sie den österreichischen Kabarettpreis mit ihrem Programm „ERiCH“.
Mit ERiCH spielen sich BlöZinger in die Champions League heimischer Kleinkunst (OÖ Nachrichten).

Und nun sind sie in Steinerkirchen zu Gast.

 1. März 2014 um 20 Uhr  VVK: 10 € (Sparkasse Steinerkirchen oder 
 Pfarrsaal Steinerkirchen           Oase-Mitglieder)
      AK: 12 €

Am Sonntag, den 2. Februar 2014, 
fand die Generalversammlung des 
Vereines JUST (Jugend Steinerkir-
chen) statt, in der ein neuer Vereins-
vorstand gewählt wurde. Der neue 
Vorstand setzt sich wie folgt zusam-
men: Obfrau Vanessa Brunmayr, 
Obfrau-Stv. Sarah Pühringer, Schrift-
führerin Magdalena Krumphuber, 
Kassierin Rebecca Schiffer und Rech-
nungsprüferin Renate Hieslmair.
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Solidaritätspreis GREGOR 2014

Immer wieder begegnet man Menschen, welche außergewöhnliche Leistungen vollbringen um damit anderen 
zu helfen. Sei es in der Familie, in der Nachbarschaft, in der Gruppe oder im Rahmen eines Hilfswerkes.

Die Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun und eine dazu ausgewählte Jury haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, diesen Menschen zu danken und ihre Leistungen entsprechend zu würdigen und dazu einen beson-
deren Preis gestiftet, den

„Solidaritätspreis GREGOR“.

Der „GREGOR“ ist eine Statue, die eigens für diesen Zweck geschaffen wird. Der 
Preis wird alle zwei Jahre vergeben. Damit wollen wir auch Pater Gregor geden-
ken, der vieles in Steinerkirchen geleistet hat, und heuer seinen 82. Geburtstag 
gefeiert hätte.

Die Steinerkirchnerinnen und Steinerkirchner werden gebeten dabei zu helfen, in 
dem sie auf Personen aus der Marktgemeinde hinweisen, von denen sie glauben, 
dass sie für diesen Preis in Frage kommen.

Nominiert werden können Personen und Gruppen, 
• die sich durch richtungsweisendes solidarisches Handeln auszeichnen, 
• deren Engagement bisher eher unbemerkt von der Öffentlichkeit war, 
• deren Projekte Anregung sind.

Eine überparteiliche Jury wählt aus den eingesendeten Vorschlägen die Preisträgerin oder den Preisträger 
aus. Die Preisverleihung erfolgt im Rahmen einer Feier am 21. September 2014.

............................................................................................................................

Ich schlage folgende Person, Personen oder Gruppen aus Steinerkirchen für den

SOLIDARITÄTSPREIS GREGOR vor:

Vor- und Familienname……………………………………………………………………………………………

Anschrift: Steinerkirchen, Straße (Ortschaft):………………………………………Nr.:……………

Begründung meines Vorschlages………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………………………………………

Mein Vor und Familienname……………………………………………………………………………………

Meine Anschrift: Steinerkirchen, Straße (Ortschaft)……………………………………Nr.:…………

Unterschrift …………………………………………………… Datum…………………………………………

Schneiden sie den ausgefüllten Abschnitt aus und geben sie ihn bis 31. Mai 2014 im Marktgemeindeamt 
Steinerkirchen ab. Es werden alle voll ausgefüllten Vorschläge von der Jury für die Vergabe des SOLITA-
RITÄTSPREISES GREGOR berücksichtigt.
Alle Angaben werden von der Jury und nur für die Vergabe des Preises verwendet.



AMTSBLATT

Seite 6 Marktgemeinde

Stellenausschreibung

Die Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun schreibt gemäß den Bestimmungen der §§ 8 – 11 des OÖ. 
Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 idgF. folgenden Dienstposten aus:

Vertragsbedienstete(r) – 
Mitarbeiter(in) im Verwaltungs-

dienst

Einreihung: GD 20
• Voraussichtlicher Dienstbeginn: 1. März 2013
• Einreihung: GD 20 (€ 1.678,00 bei Vollbeschäftigung)
• Beschäftigungsausmaß: 30 Wochenstunden, teilzeit
• Dauer: befristet (Karenzvertretung)

BewerberInnen um diesen Dienstposten müssen die Allgemeinen Aufnahmebedingungen nach 
§ 17 des OÖ. GDG 2002 idgF. erfüllen:
• die österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU/EWR-Staatsangehörige
• die volle Handlungsfähigkeit
• die persönliche, insbesondere die gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:
• Niveau einer Lehrabschlussprüfung als Bürokaufmann/frau, Verwaltungsassistent(in)
• oder eines verwandten Berufes
• abgeleisteter Präsenz-, Ausbildungs- oder Zivildienst, sofern geeignet

Erwünscht sind:
• sehr gute Deutschkenntnisse
• gute EDV-Kenntnisse (MS-Ofice)
• einschlägige Berufserfahrung
• Einsatzbereitschaft und Kommunikationsfähigkeit
• Bereitschaft zu Mehrleistungen und für Weiterbildung im persönlichen und fachlichen Bereich sowie Ab-

legung der Gemeindedienstprüfung
• Bereitschaft zur Tätigkeit in allen Bereichen der Gemeindeverwaltung
• Selbstständigkeit, Genauigkeit und Verlässlichkeit
• Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft
• eigenständiges Verfassen von Presseartikeln (Öffentlichkeitsarbeit)

Bewerbungsbögen für schriftliche Bewerbungen liegen am Marktgemeindeamt auf bzw. können von 
der Gemeindehomepage (www.steinerkirchen.at) heruntergeladen werden und müssen bis spätestens  
Montag, den 24. Februar 2014, 10 Uhr beim Marktgemeindeamt einlangen. Die Gemeinde behält sich 
vor, nach Abschluss der Bewerbungsfrist die Bewerber zu einem Objektivierungsgespräch einzuladen. Allfälli-
ge Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung und dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.

Aktuelle Highlights der OÖ Familienkarte

Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder 
jede Menge Vorteile in den Monaten Februar bis April 2014 für 
die oberösterreichischen Familien!

Die Details inden Sie auf unserer Homepage 
www.steinerkirchen.at.
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Zweite Vereinsmeisterschaft der Sportschützen

Am Samstag, den 28. Dezember 2013, 
kombinierten die erfolgreichen Steiner-
kirchner Schützen die zweite Vereins-
meisterschaft mit einer Vor-Silvester-
Party.
Grund zum Feiern hatten sie jedoch bereits zu-
vor, denn im Jahr 2013 holten die Steinerkirch-
ner einen Titel nach dem Anderen: Staatsmeis-
ter, Mannschaftslandesmeister und ein dritter 
Platz bei der Bundesliga zählen dazu. Um auch 
die Jugend auf die herausfordernden Wettbe-
werbssituationen vorzubereiten, gab es die 
Möglichkeit das Schützen-Geschick erstmals 
bei einer Vereinsmeisterschaft zu beweisen.
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In drei unterschiedlichen Kategorien kämpften die Mitglieder mit voller Begeisterung um den begehrten Titel 
„Vereinsmeister“. 
Es blieb bis zum Schluss spannend, im Finale konnte sich Jonas Hollinetz als Sieger in der Rubrik „Aufgelegt“ 
bei den unter 16-jährigen hervorheben. Rang 2 und 3 nahmen Jonas Schiffer und David Michl ein. Auch in 
der Kategorie „über 16 Jahre, Stehend Frei“ dürfen wir stolz die ersten drei Gewinner präsentieren: 1. Walter 
Zehetner 2. Gerald Hofmeister 3. Manuel Rumpl. Den Titel Vereinsmeister in der Kategorie „Unterstützend, 
Stehend, Aufgelegt“ konnte Georg Rapberger für sich gewinnen.
Die Steinerkirchner Sportschützen bedanken sich an dieser Stelle sehr herzlich für die Unterstützung bei: Fa. 
AMMAG - Gunskirchen, Fa. Lehner Tech - Sattledt, RAIBA – Steinerkirchen, Baumgartner Bäckerei und allen 
weiteren Unternehmen und Personen, die in jeglicher Form zu den Erfolgen der Schützen beigetragen haben. 

Außerdem:
Das Sportschützen-Jugendtraining indet jeden Freitag von 17:00 - 18:30 Uhr statt (ausgenommen Feier-
tage und Ferien). Wir freuen uns auf neue Gesichter im Training und auf euren Besuch im Internet unter:  
http://www.facebook.com/sportschuetzen.steinerkirchen.



AMTSBLATT

Seite 8 Marktgemeinde

Festveranstaltung Union Steinerkirchen

Am 17. Jänner 2014 würdigte die Union Steinerkirchen an der Traun verdiente Mitglieder und Funktionäre 
des Vereines für ihre langjährige Funktion und überreichte Verdienst-, Ehren- und Leistungsabzeichen. Die 
Auszeichnungen wurden durch Präsident Bürgermeister Johann Auer, Unionbezirksobmann KR Ing. Alois 
Langmayr und Obmann Dr. Reinhard Schwarzkogler überreicht. Ein Ensemble der Marktmusikkapelle Steiner-
kirchen umrahmte die Festveranstaltung.

Verdienstzeichen in Bronze

Verdienstzeichen in Silber

Verdienstzeichen in Gold

Leistungsabzeichen in Bronze
v.l.n.r.: Michael Reinstadler, Gerald Hofmeister, Union Bez.

Obm. KR Ing. Alois Langmayr , Barbara Krumphuber, Präsi-
dent Bgm. Johann Auer, Bernd Wallaberger, Union Obmann 

Dr. Reinhard Schwarzkogler

Ehrenzeichen in Silber
v.l.n.r.: Union Bez.Obm. KR Ing. Alois Langmayr, Prä-
sident Bgm. Johann Auer, Ehrenobmann Franz Loris, 
Ehrenobmann Günther Moser, Union Obmann Dr. 
Reinhard Schwarzkogler

Dank und Anerkennung
v.l.n.r.: Präsident Bgm. Johann Auer, Christine Wieser, In-

geborg Gutmann, Union Bez.Obm. KR Ing. Alois Langmayr, 
Union Obmann Dr. Reinhard Schwarzkogler



Vormerkung für das Kindergarten- und Krabbelstubenjahr 2014/2015

Mein Kind besucht ab Montag, den 1.September 2014 den Kindergarten/Krabbelstube (nicht zutreffendes 
bitte streichen) und wir möchten es mit  diesem Schreiben vormerken lassen:

Name des Kindes……………………………………………………………………………………………

Geburtsdatum des Kindes……………………………………………………

Name der Mutter/des Vaters………………………………………………………………………………

Adresse…………………………………………………………………………………………………Telefon………………………

Unterschrift …………………………………………………… Datum…………………………………………
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Kindergarten- und Krabbelstubenjahr 2014/2015
Wenn Sie für Ihr Kind einen Kindergarten-/Krabbelstubenplatz brauchen, so füllen Sie bitte den  
untenstehenden Abschnitt aus und geben diesen bis 14. März 2014 im Kindergarten ab bzw.  
senden Sie ihn mit der Post zu. 

Diese Vormerkung ist noch keine Einschreibung! 

Wir laden alle Eltern, deren Kinder im September 2014 in den Kindergarten/die Krabbelstube einsteigen, 
recht herzlich zu unserem

Kindergarten – Einschreibelternabend am 23. April 2014

oder

Krabbelstuben – Einschreibelternabend am 24. April 2014

um 19.00 Uhr in den St. Martinskindergarten ein.

Themen:

• Besichtigung von Spielplatz und Gebäude
• „Willkommen im Kindergarten“ (Tonbild)
• Einschreibung – was ist zu tun? (Formulare und Informationen)
• Aufenthalt, Führung und Besprechung mit der zukünftigen Pädagogin Ihres Kindes

An diesem Abend werden auch die Termine für den Einschreibtag und den Schnuppervormittag mit den El-
tern im Juli festgelegt.
Das neue Kindergarten-/Krabbelstubenjahr 2014/2015 beginnt mit Montag, den 1. September 2014
Alle Kindergartenneulinge hingegen starten am Dienstag, 2. September 2014.

Unsere derzeitigen Öffnungszeiten:

Kindergarten: 
Montag - Donnerstag:   07:00-16:00        
Freitag:    07:00-13:00

Krabbelstube:  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 07:30-15:00       
Mittwoch:     07:30-16:00
Freitag:    07:30-13:00
 
Sollten Sie wegen Berufstätigkeit andere Öffnungszeiten brauchen, so geben Sie uns dies bitte bei der Ein-
schreibung bekannt. Die angemeldeten Kinder werden pädagogisch bedacht auf unsere 4 Kindergartengrup-
pen und 2 Krabbelstuben aufgeteilt. 

Wir freuen uns auf viele neue Gesichter
Gerlinde Hörtenhuber
(Krabbelstuben- und Kindergartenleitung)
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HAUPTEINSCHREIBETERMIN 
Landesmusikschule Stadl-Paura 

(Zweigstellen Lambach und Steinerkirchen)
Der Haupteinschreibetermin an den oö. Landesmusikschulen wurde für den Zeitraum 31. März bis  
11. April 2014 festgelegt. Eine Anmeldung für neue Schüler erfolgt mittels Anmeldeformular (privatrechtli-
cher Vertrag). Bei minderjährigen SchülerInnen ist das Ansuchen um Aufnahme vom Erziehungsberechtigten 
zu unterfertigen. Wenn erwünscht erhalten Sie eine fachliche Beratung – nehmen Sie hiezu mit dem Sekre-
tariat telefonischen Kontakt auf. Die Anmeldung kann persönlich im Sekretariat der LMS erfolgen. Weiters 
können Sie das Formular von unserer Homepage www.lmsstadl.at herunterladen und ausgefüllt und mit 
Unterschrift versehen per Post, per Fax oder als Scan per E-Mail senden  

Die Anmeldung ist für ein Schuljahr gültig (2014/15). Für bereits angemeldete und noch nicht aufgenomme-
ne Schüler/innen genügt eine kurze Mitteilung (per Telefon oder E- Mail) um die Anmeldung zu erneuern. 

Auf Grund der regen Nachfrage in einigen Fächern wird eine 
rechtzeitige Anmeldung empfohlen.

Weitere Infos: Sekretariat der LMS Stadl-Paura
   Tel: 07245-28147
   Fax: 07245-28147-16
   E-Mail: ms-stadl-paura.post@ooe.gv.at
   Web: www.lmsstadl.at

Klimaschutz
148.000 Möglichkeiten zum Klimaschutz
Erdbeeren aus Israel, Rindleisch aus Argentinien, frischer Fisch aus Südost-
asien – steht man heute vor einem Supermarktregal, so inden sich beinahe  
365 Tage im Jahr die gleichen Produkte im Sortiment.

Im Lauf unseres Lebens nehmen wir ca. 148.000 Mahlzeiten zu uns. Wir wissen heute, dass wir mit einer 
gezielten Auswahl unserer Lebensmittel einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leisten können. So entfallen 
20 % der CO2-Emissionen (Treibhausgase) auf die Produktion von Lebensmitteln. Der Energieverbrauch vom 
„Acker auf den Teller“ spielt dabei eine wichtige Rolle.

Tipps für einen klimafreundlichen Genuss

Der Einkauf im Supermarkt – Qualität vor Quantität
Jede Österreicherin und jeder Österreicher wirft jährlich 19 kg Lebensmittel in den Müll. Seien Sie kritisch 
beim Kauf von Sonderangeboten in großen Mengen.

Regionale Lebensmittel bedeuten kurze Transportwege
Welche Lebensmittel werden bei Ihnen in der Umgebung angebaut? Ein Einkauf beim Kartoffelbauern oder 
ein Besuch im Erdbeerland sind ein Erlebnis mit „Mehrwert“ für Kinder und Erwachsene!

Schenken Sie dem Herkunftsland der gekauften Produkte im Supermarkt Aufmerksamkeit
Sehr häuig haben Sie die Wahl, ob z. B. Kartoffeln aus Österreich oder fernen Ländern in Ihrem Einkaufs-
wagen landen.

Saisonale Lebensmittel – guter Geschmack und viele Nährstoffe
Salat, Kartoffeln oder Kräuter in kleinen Gärten oder am Balkon bringen den Geschmack der Saison auf den 
Teller!

Biologische Lebensmittel
BIO – ob gesünder oder nicht, darüber wird seit längerem heiß diskutiert. Eines ist aber sicher, klimafreund-
licher sind BIO-Produkte auf alle Fälle.

Man muss nicht Vegetarier sein um „Fleischlos“ zu lieben
Nudelaulauf, Kartoffellaibchen oder Pilzsauce mit Knödel wirken positiv auf das Klima. Legen Sie 1 – 2 
leischlose Tage in der Woche ein.
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Schutzimpfung gegen FSME
Der öffentliche Gesundheitsdienst führt wieder eine Impfaktion gegen die ZECKENKRANKHEIT
(Frühsommer-Meningoenzephalitis) durch. Eine Nachimpfung ist natürlich jederzeit nach vorheriger telefo-
nischer Anmeldung beim Sanitätsdienst der BH Wels-Land möglich. Die Zeckenkrankheit ist eine gefährliche 
Infektionskrankheit der Gehirnhäute und des Gehirns, die bleibende Schäden zur Folge haben kann. Eine 
medikamentöse Bekämpfung der Erreger ist nicht möglich.
Laut Statistik erkranken überwiegend 40- bis 70-jährige Personen. 
Die Impfung ist ab dem vollendeten 1. Lebensjahr möglich. 
Der volle Impfschutz wird nach 3 Teilimpfungen erreicht: 
Die ersten beiden Teilimpfungen erfolgen im Abstand von 1 Monat, die 
3. Teilimpfung 9 bis 12 Monate nach der zweiten Impfung. Auffrischungs-
impfungen werden alle 5 Jahre empfohlen, ab dem 60. Lebensjahr ist 
jedoch eine 3-jährige Auffrischung erforderlich.
Für jede Teilimpfung sind für
Kinder bis zum 15. Lebensjahr: Impfstoff € 13,20
Kinder zwischen 15. und 16. Lebensjahr: Impfstoff € 13,20 + Arzthonorar € 1,80
Erwachsene ab dem 16. Lebensjahr: Impfstoff € 16,30 + Arzthonorar € 1,80
zu bezahlen.

Die Zahlscheine sind beim Marktgemeindeamt erhältlich. Das Arzthonorar in der Höhe von € 1,80 ist ab dem 
vollendeten 15. Lebensjahr bar bei der Impfung zu bezahlen. Für Kinder bis zum 15. Lebensjahr wird das 
Arzthonorar vom Land Oberösterreich übernommen. Das Land Oberösterreich übernimmt weiters ab dem 
dritten und allen weiteren unversorgten Kindern die Kosten der Schutzimpfung, soweit sie durch die Kos-
tenzuschüsse der Krankenversicherungsträger nicht gedeckt werden und sich die ersten beiden Kinder der 
Schutzimpfung bereits unterzogen haben - Impfkarten sind vorzulegen!!! 
Für jedes Kind, für welches die Voraussetzung auf Kostenübernahme gemäß vorstehender Sonderregelung 
gegeben ist, sind für jede Schutzimpfung € 3,63 bar bei der Impfung zu erlegen. Die Rückerstattung dieser 
Beträge erfolgt auf Antrag durch die Krankenversicherung, bei welcher das Kind mitversichert ist. Von der 
Sozialversicherungsanstalt der Bauern wird der Gesamtbetrag der Impfung zurückerstattet. Eine Bestätigung 
wird auf Verlangen ausgestellt. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass Impfwillige mit schweren Ner-
venentzündungen oder bestehenden Allergien (Hühnereiweißallergie) sich noch vor der Impfung mit dem 
Amtsarzt in Verbindung setzen mögen. 
Alle Impfungen können auch vom Gemeindearzt und den Ärzten der Umgebung durchgeführt 
werden und sind nach Tarif zu bezahlen (Impfungen des Gutscheinheftes sind ebenfalls kos-
tenlos).

Die nächsten Impftermine:
Dienstag, der 18. März von 08.00 - 09.00 Uhr
Dienstag, der 08. April von 08.00 - 09.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Dienstag, der 06. Mai von 08.00 - 09.00 Uhr
Dienstag, der 10. Juni von 09.30 - 11.00 Uhr

Impfstoffgebühr per Erlagschein auf das Konto IBAN AT 943400000000066670, BIC RZOOAT2L bei der 
Raiffeisenlandesbank Oberösterreich in Linz einzahlen. Bei Telebanking unbedingt Name mit Anschrift und 
„Bezirk Wels-Land“ angeben!!!
Ohne einbezahlten Zahlschein ist eine Impfung nicht möglich!

Nebenjobs ab Mitte April!
Alter, Geschlecht und Nationalität egal. Wichtig sind uns Verlässlichkeit, Sorgfalt und Deutschkenntnisse 
auf gutem Niveau. 

Einsatz in folgenden Bereichen möglich:
• Betreuung und Beaufsichtigung unserer Aktivstationen
• Imbisswagen im Gelände

Der Einsatz erfolgt fast ausschließlich an Wochenenden, Feier- und Zwickeltagen. Arbeitszeit 8 Std./Tag, 
1-2 x/Woche. Bezahlung nach Vereinbarung. 
Bewerbungen unter: Tel.: 07245-25810, e-mail: ofice@agrarium.at
Allgemeine Informationen: www.agrarium.at
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Diese Frage stellt sich die LEADER-Region LEWEL 
und erarbeitet eine neue Strategie. LEWEL steht für 
„LEADER Wels Land“, das Wort „LEADER“ für ein Ent-
wicklungsprogramm der EU, das gemeinsam mit dem 
Bund und dem Land Oberösterreich betrieben wird.
Nun hat dieses Programm LEADER die Eigenschaft, 
dass es nach dem „Bottom Up“ Prinzip gestaltet wer-
den muss. Das bedeutet nichts anderes, als dass alle 
Projekte und Vorhaben von Unten nach Oben geführt 
werden müssen. Es ist ein Programm für die Men-
schen einer Region. Daher soll es auch von den Men-
schen gestaltet werden und die wahren Bedürfnisse 
spiegeln.
Und darin liegt die Herausforderung: Gelingt es nicht, 
die Bevölkerung der Region Wels Land zur Teilnahme 
an einer „Entwicklungsstrategie“ zu motivieren, wird 
es für die nächsten 7 Jahre (das entspricht dem Zeit-
raum eines EU-Budgets) auch keine Förderungen im 
Programm LEADER geben.
Viele Projekte wurden über LEADER Wels Land in der 
letzten Förderperiode 2007-2013 bereits umgesetzt. 
Die Bestimmungen für die nächste Förderperiode 
kommen den Menschen der Region noch näher: Ei-
genes Budget, eigene Entscheidung in der Region, 
was mit dem Geld passieren soll, mehr als 50% Anteil 
der Zivilbevölkerung in den Entscheidungsgremien 
gefordert etc.
Zum Start lädt der Regionalentwicklungsverband 

LEWEL herzlich zu 
Themenworkshops 
ein. In einem ab-
schließenden Zu-
kunftsforum wer-
den die Ergebnisse 
aus den Workshops 
präsentiert und gemeinsam mit den Konferenzteil-
nehmerInnen eine schlüssige Strategie für die nächs-
te Förderperiode abgeleitet. Auch hier gilt: Die Kon-
ferenz ist für alle Bürgerinnen und Bürger der Region 
offen, die Teilnehmerzahl alleine mit dem Platzange-
bot im Saal beschränkt.

Die Termine im Detail:

Montag, 10.02., Workshop „Land&Wirtschaft“
Mittwoch, 12.02., „Freizeit&Wirtschaft“
Montag, 24.02., „Next Generation“
Montag, 10.03., „Ortsentwicklung“
Ort: MIVA in Stadl-Paura
Beginn: jeweils 19.00 Uhr
„Zukunftsforum“ am Samstag, 22.03.2014 von 
9:00 – 13:00 Uhr in Marchtrenk (Volkshaus).

Alle Details: in den Medien und auf www.lewel.at.
Um Anmeldung unter ofice@lewel.at wird ersucht.

Was braucht Wels Land für eine 
erfolgreiche Zukunft?
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Neue Förderung für Lehrlinge

Übernahme der Kosten für Vorbereitungskur-
se zur Lehrabschlussprüfung
Coaching für Prüfungskandidatinnen und Prü-
fungskandidaten
Finanzielle Entlastung bei Wiederantritt zur 
Lehrabschlussprüfung

Seit 1. September 2013 gibt es für Lehrlinge ein neu-
es und unbürokratisches Fördermodell. Ziel dieses 
Modelles ist es, Lehrlinge bei ihrer Vorbereitung zur 
Lehrabschlussprüfung optimal zu unterstützen. Ge-
fördert werden Lehrlinge, welche einen Lehrvertrag 
nach dem Berufsausbildungsgesetz (BAG) oder Land-  
und forstwirtschaftlichem Berufsausbildungsgesetz 
(LFBAG) abgeschlossen haben. 
Lehrlinge von Bund, Länder, Gemeinden, politischen 
Parteien und in selbständigen Ausbildungseinrichtun-
gen können nicht gefördert werden

Übernahme der Kosten für Vorbereitungskur-
se zur Lehrabschlussprüfung:
Der Bund übernimmt die gesamte Teilnahmege-
bühr für eine Kursteilnahme bis zu einer Höhe von  
€ 250,00 inkl. MwSt. pro Kurs. Selbstverständlich ist 
es möglich, mehrere Vorbereitungskurse zu besu-
chen. Gefördert werden Kurse von zertiizierten Kurs-
anbietern welche ausschließlich der Vorbereitung auf 
die Lehrabschlussprüfung dienen. Information darü-

ber, ob ein Kurs gefördert wird, erteilt das Referat 
lehre.fördern bei der Wirtschaftskammer OÖ.
Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses einen 
Förderantrag ausfüllen (Förderanträge liegen bei den 
meisten Kursanbietern auf bzw. sind unter www.leh-
re-foerdern.at downloadbar) und spätestens bis drei 
Monate nach Kursende bei lehre.fördern einreichen.

Coaching für Lehrlinge:
„Wer sich gut vorbereitet hat, braucht keine Angst vor 
einer Prüfung zu haben“ – leichter gesagt als getan. 
Wer kennt das nicht: Nasse Hände, das Herz rast, der 
Prüfer fragt – und man bringt kein Wort heraus. Und 
das, obwohl man sich sehr gut vorbereitet hat. Prü-
fungsangst ist bis zu einem gewissen Grad normal. 
Wenn die Angst aber zu Blockaden führt, bedarf es 
einer gezielten Betreuung. Dafür ist das für Lehrlinge 
kostenlose Coaching wie geschaffen. 
Zum Coaching kommt man ganz einfach: Coaching-
antrag von www.lehre-foerdern.at downloaden, 
ausfüllen und an das Referat lehre.fördern bei der 
Wirtschaftskammer OÖ senden. Innerhalb von 24 
Stunden nimmt ein Coach Kontakt mit dem Lehrling 
auf. 

Und wenn es beim ersten Anlauf nicht ge-
klappt hat:
Sollte es beim ersten Antritt zur Lehrabschlussprü-
fung nicht geklappt haben und ein nochmaliger 
Antritt notwendig  sein, trägt der Bund sowohl die 
Prüfungsgebühr als auch die Kosten für erforderliche 
Prüfungsmaterialien – im Schnitt immerhin bis zu  
€ 135,00. 
Weitere Infos rund um den nochmaligen Antritt beim 
Prüfungsservice der Wirtschaftskammer OÖ.

Blutspendeaktion in Steinerkirchen
Blut: eine Spende mit Sinn

Allein in Oberösterreich werden jährlich ca. 70.000 Blutspenden 
benötigt, doch nur 5 % der OÖ. Bevölkerung spenden Blut.

Blut kann nicht künstlich hergestellt werden, trotzdem sind jeden Tag zahlreiche Menschen darauf angewie-
sen, dass ausreichend Blutkonserven der passenden Blutgruppe vorhanden sind.

Auch Sie können nach einem Unfall, einer schweren Erkrankung oder während einer Operation plötzlich ge-

spendetes Blut benötigen. Genau deshalb ist Blutspenden sinnvoll!

Wann: Montag, 3. März von 16.00 bis 20.00 Uhr
Wo: Schulanlage - Turnsaal

Erstspender bitte Amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen!
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Ferialarbeit - Bauhofverband Stein-Zell
Der Gemeindeverband Bauhof Stein-Zell stellt während der 
Sommerferien (für 4 Wochen) eine(n) FerialarbeiterIn für Bau-
hof- u. Außendienstarbeiten ein. Mindestalter: 16 Jahre am 
Tag des Arbeitsbeginnes.

Ihre Bewerbung (ausschließlich mittels Bewerbungsbogen samt Beilagen) richten Sie bit-
te bis spätestens Freitag, den 28. Februar 2014 11.00 Uhr an den Gemeindeverband Bau-
hof „Stein-Zell“, Sportstraße 6, 4652 Steinerkirchen a. d. Traun. Informationen erhältlich bei Bau-
holeiter Christian Grundner, Tel. 0664/88734238, ofice@stein-zell.at; Bewerbungsbögen auf  
www.eberstalzell.at/News oder auf den Gemeindeämtern Steinerkirchen sowie Eberstalzell.

Am Samstag, den 15. Februar 2014 von 
08.00 bis 12.00 Uhr indet bei der FF Wolls-
berg eine Feuerlöscher-Überprüfung statt.

Die Hundeschule-Thalheim veranstaltet:

13.02.: einen Sachkundenachweis in der 
Hundeschule – Thalheim 19.00 Uhr
Adresse: Edtholz 24, 4600 Thalheim

20.03.: einen Sachkundenachweis in  
Vorchdorf Gasthaus Denk 19.00 Uhr. Direkt 
am Ortsplatz gegenüber dem Parkplatz

Katze gefunden!

Am 27.01.2014 wurde vor einer Haustüre in 
Steinerkirchen eine schwarz-weiße Katze ge-
funden. Sie ist ca. 2-4 Jahre alt und trägt ein 
rot-silbernes Halsband. Sie hat leider keinen 
Mirkochip und auch keinen Adressanhänger. 
Sie ist sehr zutraulich und verschmust.
Falls Sie jemanden kennen, der eine Kat-
ze vermisst oder Sie selbst eine Kat-
ze vermissen, dann melden Sie sich am  
Markgemeindeamt Steinerkirchen a.d.Traun 
unter 07241/22 55-0.

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung!
Alle praktischen Vertretungsärzte 
ausschließlich unter der Nummer 141 
erreichbar!

22./23. Februar  Dr. Bhalla

01./02. März   Dr. Weber

08./09. März   Dr. Rezsucha

15./16. März   Dr. Bhalla

22./23. März   Dr. Weber

29./30. März   Dr. Schatzberger

22./23. Februar
Dr. Kosarevic, Lambach, 07245/206 56

01./02. März
DDr. Krennmair, Marchtrenk, 07243/518 13

08./09. März
Dr. Sanger, Herrengasse 5, Wels

15./16. März
Dr. Leitner, Gunskirchen, 07246/84 77

22./23. März
Dr. Loidl, Wels, 07242/641 73

29./30. März
Dr. Mayr, Pichl bei Wels, 07247/83 00

Hausärztlicher Notdienst für 
Sonn- und Feiertage

Zahnärztlicher 
Wochenenddienst

Am Samstag, den 22. März 2014 ist um  
14 Uhr Kursbeginn beim SVÖ Kremstal in 
Ried im Traunkreis. (Impfpass, Chipnummer, 
Sachkundenachweis und Versicherungspolizze 
zur Anmeldung mitnehmen!) 
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WAS IST LOS?
Veranstaltungstermine

Frühjahr 2014

LESE- und GESCHICHTENFESTIVAL
für Kinder
Do, 24. April, 9 bis 13 Uhr

Fr, 25. April, 9 bis 17 Uhr

Grottenbahn / Pöstlingberg / Linz
Märchenwanderungen mit Helmut Wittmann & Frederik Mellak / Er-

zähltheater mit Ursula Laudacher / Bücherdetektive / Thalia-Leseecke / 

Lesereise mit Karin Ammerer in der Pöstlingbergbahn / Lenzibald u.v.m.

DER BÄR IST LOS!
Sa, 17. Mai, 10 bis 16 Uhr - zum Welttag der Familie 

Bärenwald Arbesbach / Waldviertel

Ein besonderes Erlebnis für die ganze Familie!

Bärenrallye / Felsenmalerei / Hüpfburg / Kinderschminken / Schnupper-

trommeln / Kletter-Parcours / Familienmenüs im Bärenhof u.v.m.

Infos: 0732 / 60 30 60

www.ooe.familienbund.at

.com/ooefamilienbund
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Illegale Abfallsammler unterwegs

In letzter Zeit häufen sich Ankündigungen per Flug-
blatt, in denen Haushalte aufgefordert werden, zu 
bestimmten Zeiten nicht mehr benötigte Gegenstän-
de für eine Sammlung bereitzuhalten.
Bei den Sammlern handelt es sich um organisierte 
Trupps, die in der Hauptsache Elektrogeräte, Fahrrä-
der, Wäsche, Möbel, Hausrat und dergleichen über-
nehmen. 
Durch das Bereitstellen der Gegenstände zur Abho-
lung geben die bisherigen Besitzer zu verstehen, dass 
sie sich dieser Gegenstände entledigen wollen. Daher 
sind solche Aktionen in Wahrheit Abfallsammlun-
gen.
Für Sammlungen von Abfällen ist jedoch eine Be-
rechtigung erforderlich, die nur durch Anzeige an den 
Landeshauptmann gemäß § 24 Abfallwirtschaftsge-
setz (AWG) 2002 erworben werden kann.
Diese Trupps verfügen über keine Berechti-
gung, bzw. Erlaubnis, daher sind derartige Ak-
tionen rechtswidrig.
Auch die bisherigen Besitzer sind als Abfallerzeuger 

durch das AWG 2002 ver-
plichtet!
Sie dürfen nach § 15 Abs. 
5 AWG 2002 ihre Abfälle 
ausschließlich einem zur 
Sammlung  Berechtigten 
übergeben!
Abfallbesitzer die sich nicht 
daran halten, riskieren im Fall einer Weitergabe an 
Nichtberechtigte  Geldstrafen bis zu 7.270 Euro.
Bei der Weitergabe von gefährlichen Abfällen erhöht 
sich der mögliche Strafrahmen auf bis zu 36.340 
Euro. Zu den gefährlichen Abfällen zählen unter an-
derem auch Kühl- und Klimageräte und Bildschirme.

Alt- und Problemstoffe bzw. Sperrabfall sind daher 
ordnungsgemäß über Altstoffsammelzentren 
und Altstoffsammelinseln zu entsorgen.
Ein Sammelzentrum ist sicher auch in Ihrer Nähe!
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WO ist etwas passiert 
WAS ist passiert
WIE viele Verletzte
WER ruft an 

Legen Sie erst auf, wenn die Einsatzzentrale
das Gespräch beendet hat!

Euro-Notruf 112 

Der Euro-Notruf gilt einheitlich für ganz Europa. Wird er gewählt, gelangen Sie automatisch zur 
nächsten Sicherheitszentrale bzw. in Österreich zur nächsten Polizeidienststelle.

Vorteile des Euro-Notrufs 112:

 Funktioniert auch bei Wertkartenhandy, 

    wenn kein Guthaben vorhanden ist

 Er ist auch ohne SIM-Karte und bei

       Tastensperre anwendbar

 Bei Eingabe von 112 an Stelle des PIN-
Codes wird der Notruf auch über andere 

Netzbetreiber bevorzugt weiter geleitet

 Der Euro-Notruf 112 wird mit höchster
    Priorität behandelt. Sollte kein Funkkanal 
    frei sein, können sogar normale Gespräche
    aus dem Netz genommen werden

 Der Euro-Notruf ist kostenfrei!

Notruf im Ausland:
In allen EU-Mitgliedsstaaten ist der
Euro-Notruf 112 anwendbar. Weitere Länder
mit Notruf 112 sind auf www.sos112.info
aufgelistet

Achtung!

Mit leerem Akku kein Notruf und keine Ortung

     durch Suchtrupp möglich

Bei Wanderungen oder Bergtouren den Akku

     vorher voll aufladen und vor Kälte schützen

Ohne Netz (z.B. Gebirgstäler) kein Handynot-

     ruf möglich, ev. Standortwechsel

Bei intaktem Akku kann das Handy als

     Notlicht oder für Lichtsignale genutzt werden

INFORMATION BERATUNG   AUSBILDUNG
OÖ. Zivilschutz

A – 4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc

ZIVILSCHUTZ

Kontrolle: Habe ich Empfang ?

JA  NOTRUF
Notruf wählen !

122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung
140 Bergrettung
112 Euro-Notruf
Notruf senden

KEIN EMPFANG in

Ihrem Netz !

• Handy ausschalten • SIM-Karte 
entfernen• Handy einschalten• 112 eingeben          

Notruf senden

Bei Ortung beachten

Bei Ortung Ihres  Unglücksortes durch eine 
Einsatzorganisation muss das Handy einge-
schaltet bleiben!
Sobald der Akku leer ist, kann keine Ortung 
durch eine Suchmannschaft erfolgen!

Foto: Claudia 
Hautumm/pixelio.de


